
5:19,55 Minuten – Porsche 919 
Hybrid Evo holt Rekord 
29/06/2018 Bestzeit auf der Nürburgring-Nordschleife: Timo Bernhard unterbietet mit dem Porsche 
919 Hybrid Evo die Sechsminuten-Marke in der Grünen Hölle.

In 5:19,55 Minuten hat Timo Bernhard am heutigen Freitagmorgen die 20,832 Kilometer lange 
Nordschleife des Nürburgrings umrundet. Das bedeutet eine Durchschnittsgeschwindigkeit von 233,8 
km/h auf der anerkannt schwierigsten Rennstrecke der Welt. Am Steuer des Porsche 919 Hybrid Evo 
unterbot Bernhard damit den bisherigen Streckenrekord von Stefan Bellof um 51,58 Sekunden.

35 Jahre und 31 Tage blieb Bellofs Rekordrunde von 6:11,13 Minuten unangefochten. Der 1985 in 
Spa-Francorchamps tragisch verunglückte Gießener galt als das größte Ausnahmetalent seiner Zeit. Er 
fuhr seinen Rekord am 28. Mai 1983 mit einem 620 PS starken Rothmans Porsche 956 C im Training 
zum 1000-Kilometer-Rennen. Auch seine Durchschnittsgeschwindigkeit betrug über 200 km/h. 
 
Timo Bernhard, fünfmaliger Gesamtsieger des 24-Stunden-Rennens auf dem Nürburgring, zweimaliger 
Gesamtsieger der 24 Stunden von Le Mans und amtierender Langstrecken-Weltmeister mit dem 



Porsche 919 Hybrid, kletterte stolz und erleichtert aus dem engen Cockpit des Le-Mans-Prototyps. 
„Das ist ein großartiger Moment für mich und für das ganze Team. Die Krönung des 919-Programms! 
Der Evo war perfekt vorbereitet, und ich habe alles gegeben auf dieser Runde. Aufgrund des 
aerodynamischen Anpressdrucks gehen Passagen mit Vollgas, an denen ich mir das zuvor nie vorstellen 
konnte. Die Nordschleife ist mir ja wirklich vertraut. Aber heute habe ich sie neu kennengelernt“, sagt 
der 37-Jährige aus Bruchmühlbach-Miesau. Der Saarpfälzer ist ein glühender Verehrer von Stefan 
Bellof. In Spa-Francorchamps trat er 2015, als sich der Tod Bellofs zum 30. Mal jährte, mit dessen 
markantem Helmdesign in schwarz-rot-gold beim Sechsstundenrennen der FIA Langstrecken-
Weltmeisterschaft an. „Für mich ist und bleibt Stefan Bellof ein Riese“, betont Bernhard. „Mein Respekt 
vor seiner Leistung mit der damaligen Technik ist heute noch einmal größer geworden.“

 
Der heutige Erfolg ist bereits der zweite Streckenrekord für den Porsche 919 Hybrid Evo: Am 9. April 
2018 war Neel Jani mit der Weiterentwicklung des dreimaligen Le-Mans-Siegerautos in Spa schneller 
als die Formel 1 gefahren. Dem 34-jährigen Porsche-Werksfahrer aus der Schweiz – Le-Mans-
Gesamtsieger und Langstreckenweltmeister 2016 – gelang auf dem 7,004 Kilometer langen Grand-
Prix-Kurs in den belgischen Ardennen eine Runde in 1:41,770 Minuten. Damit blieb er 0,783 Sekunden 
unter der bisherigen Qualifying-Bestmarke von Lewis Hamilton. Der britische Mercedes-Formel-1-Pilot 
hatte sich 2017 in 1:42,553 Minuten die Poleposition für den Großen Preis von Belgien gesichert.

Der 919 Hybrid Evo basiert auf dem Le-Mans-Gesamtsiegerwagen
Die Evo-Version des Porsche 919 Hybrid basiert auf dem Le-Mans-Gesamtsiegerwagen und WEC-
Langstreckenweltmeister der Jahre 2015, 2016 und 2017. Sie wurde von einigen 
Reglementrestriktionen befreit, ihr Hybridantriebsstrang erzeugt eine Systemleistung von 1160 PS. Der 
Evo wiegt nur 849 Kilogramm und seine modifizierte, jetzt aktive Aerodynamik generiert über 50 
Prozent mehr Abtrieb im Vergleich zum WEC-Modell. Die Spitzengeschwindigkeit am Nüburgring 
betrug 369,4 km/h.  
 
LMP-Teamchef Andreas Seidl: „Als Rennmannschaft suchen wir ständig nach Herausforderungen, die 
Auto, Fahrer und Team am Limit operieren lassen. So eine Challenge haben wir im Bezwingen der 
Grünen Hölle definitiv gefunden. Zusammen mit unserem Reifenpartner Michelin haben wir uns seit 
dem Winter akribisch und mit dem notwendigen Respekt vor dieser Strecke vorbereitet und konnten 
heute das volle Potenzial des 919 Evo aufzeigen. Glückwunsch an Timo zu seiner sensationellen Fahrt. 
Als Rekordsieger am Nürburgring war Timo die logische Wahl für diese Aufgabe. Es galt, zu jedem 
Zeitpunkt die richtige Balance zwischen Attacke und Zurückhaltung auf dieser Rennstrecke zu finden. 
Sicherheit hat oberste Priorität. In diesem Zusammenhang möchte ich auch dem Nürburgring-Team 
danken. Porsche pflegt eine gewachsene und innige Beziehung zum Ring. Ohne die hochprofessionelle 
Unterstützung der Rennstrecke könnten wir hier keine Rekordfahrten unternehmen."

5:19.55 minutes! Unbelievable! The #Porsche #919Hybrid Evo takes a record in the “Green Hell” 
@nuerburgring. More details soon in the Porsche Newsroom: https://t.co/Q9142DXn9V #919tribute 



pic.twitter.com/eWymXSgVl1

 
Fritz Enzinger, Leiter LMP1, fügt hinzu: „Großer Dank gebührt unserer Entwicklungsmannschaft in 
Weissach und dem Einsatzteam vor Ort für die fokussierte und sichere Durchführung dieser 
Rekordfahrt. Was unser Team in den vier Jahren Langstrecken-WM geleistet hat, ist einfach grandios. 
Von 2015 bis 2017 drei Le-Mans-Gesamtsiege, drei Fahrer- und drei Hersteller-WM-Titel – das macht 
Porsche so schnell niemand nach. Die ‚Tribute Tour’ ist eine Hommage an diese Zeit; wir wollten den 
innovativsten Rennwagen seiner Zeit nicht sang- und klanglos im Museum verschwinden lassen. Dank 
der Unterstützung durch unsere Partner konnten wir die Evo-Version des Porsche 919 Hybrid für die 
Rekordfahrten entwickeln.“
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